


Als Studenten des theologischen Semi-
nars wurden wir ab dem zweiten Ausbil-
dungsjahr einer Jugendarbeit in der Regi-
on zugeordnet. Ich sollte die Jungschar in 
einem kleinen Dorf in der Nähe überneh-
men. Singen, Geschichten erzählen, Spie-
le machen war das Standardprogramm. 
Ein Highlight war, wenn man einen Missi-
onar einladen konnte, der von der großen 
weiten Welt erzählte und was Gott darin 

tat. So besuchte uns an einem Dienstag-
abend Karl Kalmbach, ein Missionar aus 
Neuguinea. Was er erzählt hat, weiß ich 
beim besten Willen nicht mehr. Doch ich 
kann mich noch an die Kinder erinnern, 
die wie versteinert da saßen, mit offenem 
Mund und die großen Augen. Ihnen konn-
te man förmlich ansehen, dass sie nicht 
mehr hier im Gemeinderaum waren, son-
dern im Urwald dort im Sepik Gebiet, von 
dem Karl erzählte. Man musste wirklich 
mit den Fingern schnipsen, um sie wieder 
zurück zu holen.  
Ähnlich ging es den beiden Jüngern, die 
von Jerusalem nach Emmaus unterwegs 

waren. Ihnen ging Jesus hinterher und 
tippte ihnen auf die Schulter, als sie 
enttäuscht und verzweifelt über Karfrei-
tag und das Kreuz sprachen. Jesus erzähl-
te ihnen eine Evangeliumsgeschichte für 
Erwachsene. Wir nennen so etwas heute 
eine Predigt mit Frage und Antwort. Als 
Jesus sie am Ende verlassen hatte, sahen 
sich die beiden Jünger an und der eine 
kann nur noch sagen:  

Man könnte es auch so beschrei-
ben:  "Wir haben beim Zuhören wirklich 
alles vergessen und nur noch die Herrlich-
keit Gottes gesehen." Mit diesem Blick 
war nur noch Jesus wichtig. Erst als er 
weg war, hatten sie bemerkt, dass es Je-
sus selbst war!  
Wann hattet ihr das letzte mal den Ein-
druck, dass euch Jesus im „Wort“ oder im 
Alltag so begegnet ist, dass ihr alles ver-
gessen konntet und nur noch ihn gesehen 
habt? 
Das Ostererleben bekommt damit eine 
ganz besondere Qualität! 

Uli Schmalzhaf 

Der besondere Augenblick 



Missionsveranstaltungen 

Missionsveranstaltungen: 

• Pfingsmissionsfest: So. 8. Juni 2025 

• Kimife: So. 25. Mai. 2025 

 Bus ist organisiert 

• TMT:  Fr. 30. Mai - So. 1. Juni 2025  

Weiter Infos bei Uli Schmalzhaf 



Süddeutsche Vereinigung 

Bezirk Welzheim 

Römerweg 7 

73642 Welzheim 

Tel.: 07182/8979 

Bankverbindung: 
Evangelische Bank 
IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 
BIC:   GENODEF1EK1 
Projekt: 93200 
Informationen unter: 
https://sv-goeggingen.org 

1 = Einnahmen bis März 2025         

2 = Budgetiert  bis März 2025 

Gesamtschulden: 209.218 € 

Unsere Gottesdienste im Käthe­Luther Haus in Leinzell, April 2025 

Wochentag Datum  Uhrzeit Gottesdienste     Livestream Welzheim 

Sonntag 06.04.  18:00  Ulrich Schmalzhaf 

Sonntag 13.04.  18:00  Johannes Blaurock 

Karfreitag 18.04.  15:00  Welzheim - Ulrich Schmalzhaf 

Ostersonntag 20.04.  10:30  Welzheim - Ulrich Schmalzhaf 

Sonntag 27.04.  10:30  Welzheim - Ulrich Schmalzhaf 

Es ist schon wieder Ostern und wir haben uns alle an die 
Ostereier und Osterhasen gewöhnt. Die Industrie macht da-
mit ein gutes Geschäft. Doch wie wir wissen, geht es an Os-
tern nicht um das Geschäft, sondern was Jesus für uns gege-
ben hat. Er hat alles gegeben, sein Leben am Kreuz auf Golga-
tha. Wie sieht das bei mir und dir aus? Was gebe ich alles für 
das Reich Gottes, für unseren Bezirk? Ich muss nicht mein 
Leben dafür geben, doch mit meinen Gaben, zeige ich auch 
meine Liebe, die ich für Jesus habe. Wie viele Euros ist mir 
das persönlich wert?  

Euer Kassierer 

Unser Onlinebüchertisch 

Wer hier bestellt, unterstützt automatisch unseren Bezirk. 

https://www.scm-shop.de/?pa=9901439 

21.300 

1 

Finanzen Bezirk Welzheim 

28.500 

2 

Girls­Boys­Group (Klasse 1 - 4), Mittwochs von 12:45 Uhr - 14:30 Uhr in der Zenneck-

Grundschule Ruppertshofen 

Mädchenkreis (7 - 11 Jahre), immer am 3. Samstag im Monat von 10 - 12 Uhr im     

evangelischen Pfarrhaus in Ruppertshofen. Kontakt: Brigitte Stückle; 07175/4415 

Kidstreff (6 - 12 Jahre) Tierhaupten, Dienstags von 17 - 18 Uhr, Kontakt: Simone Fischer 

Während der Ferien finden keine Kinder­ & Jugendprogramme statt! 


